
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorsitzender: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. h. c. H. Van Aken, Münster 
Stv. Vorsitzender: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. h. c. D. Tschöpe, Bad Oeynhausen 

Geschäftsstelle: Gartenstraße 210-214, 48147 Münster 

 Allgemeine Fortbildungsveranstaltung - Webinar 

für Ärztinnen und Ärzte sowie Apothekerinnen und Apotheker  
 

Arzneimittelmissbrauch und -abhängigkeit 
 

 

Begrüßung 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. h. c. Hugo Van Aken, Münster, 

Vorsitzender der Akademie für medizinische Fortbildung der 

ÄKWL und der KVWL  

Dr. rer. nat. Oliver Schwalbe, Münster, Abteilungsleiter 

Ausbildung, Fortbildung und Arzneimitteltherapie-sicherheit, 

Apothekerkammer Westfalen-Lippe 
 
 

Langzeitgebrauch von Benzodiazepinen und Z-Substanzen -

wann absetzen, wann weitergeben? 

In der Regel wird bei einem Langzeitgebrauch von Benzodiazepinen und Z-Substanzen vor einer Abhängigkeit 

gewarnt. Aber ist die Einnahme von ein oder zwei Tabletten eine Sucht? Hilft das Konstrukt Niedrigdosis-

Abhängigkeit weiter? Anhand eines 5-Phasen-Models sollen die Folgen einer Langzeiteinnahme aufgezeigt 

werden und wie eine Abwägung von Vor- und Nachteilen der Behandlung unter Einbeziehung der Betroffenen 

mit wenig Aufwand gelingt. Der Schwierigkeit eines Entzuges dieser Substanzen wird überschätzt, weil häufig 

elementare pharmakologische Regeln nicht beachtet werden. Gerade ältere Langzeitanwender können 

problemlos ambulant entzogen werden, wenn Ansprache und pharmakologisches Vorgehen stimmen. 

Dr. med. Rüdiger Holzbach, Chefarzt der Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik am St. 

Johannes-Hospital, Neheim 
 

Pause 
 

Erkennen und Verhindern von Arzneimittelmissbrauch – eine Schlüsselfunktion der Apotheken 

Gemäß § 17 Abs. 8 Apothekenbetriebsordnung (ApBetrO) hat das pharmazeutische Personal in Apotheken 

einem erkennbaren Arzneimittelmissbrauch in geeigneter Weise entgegenzutreten. Liegen bei einer 

Verordnung Auffälligkeiten jeglicher Art vor, sollte eine Rücksprache mit dem verordnenden Arzt erfolgen. 

Doch auch im Rahmen der Selbstmedikation können Apotheken schon früh Hinweise auf missbräuchliche 

Anwendung von Arzneimitteln erhalten. Apothekerinnen und Apotheker informieren umfassend über den 

Nutzen und die potenziellen Risiken von Arzneimitteln und sind wichtiges Bindeglied zwischen 

Verordner/Verordnerin und Patient/Patientin. Dazu gehört auch eine präventive Aufklärung zum kritischen 

Arzneimittelkonsum – dies immer in Zusammenarbeit mit dem behandelnden Arzt/Ärztin. 

Dr. André Said, Leiter der Geschäftsstelle der Arzneimittelkommission der Deutschen Apotheker (AMK)  

 

Abschluss und Diskussion  

Termin 
Mittwoch, 18.10.2023 

Uhrzeit 
16:00 – 19:00 Uhr 

Veranstaltungsort 

Webinar auf der ILIAS-Lernplattform  

Nach Anmeldung erhalten die 
Teilnehmenden weitere Informationen sowie 
die Zugangs-daten zum Webinar per E-Mail. 

 

Bitte wenden! 



 

Vorsitzender: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. h. c. H. Van Aken, Münster 
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           Änderungen und Irrtümer vorbehalten! Stand: 23.08.2023/gro/rima  

Teilnahmegebühren 

€ 30,00 Ärztinnen und Ärzte  

                Apothekerinnen und Apotheker 

kostenfrei  Arbeitslos*/Elternzeit (*unter Vorlage einer 

 aktuellen Bescheinigung der Agentur für Arbeit) 

kostenfrei Studierende 

 (unter Vorlage des Studierendenausweises) 
 

Auskunft 

Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL 

und der KVWL 

Ansprechpartnerin: Lena Rimachi Romero,  

Tel.: 0251 929 – 2208 

E-Mail:  lena.rimachi.romero@aekwl.de 

 

Anmeldung  

www.akademie-wl.de/fortbildungskatalog  
 

Schriftliche Anmeldung erforderlich bis 

16.10.2023. 
 

Nach Anmeldung erhalten die Teilnehmenden weitere 

Informationen sowie die Zugangsdaten zum Webinar 

per E-Mail. 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

Referenten 

Dr. med. Rüdiger Holzbach, Chefarzt der Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik am St. 

Johannes-Hospital, Neheim 

Dr. André Said, Leiter der Geschäftsstelle der Arzneimittelkommission der Deutschen Apotheker (AMK)  

 

Wissenschaftliche Leitung/Moderation 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. h. c. Hugo Van Aken, Münster, Vorsitzender der Akademie für medizinische 

Fortbildung der ÄKWL und der KVWL  

Dr. rer. nat. Oliver Schwalbe, Münster, Abteilungsleiter Ausbildung, Fortbildung und 

Arzneimitteltherapiesicherheit, Apothekerkammer Westfalen-Lippe 

Organisatorische Leitung 

Elisabeth Borg, Münster, Leiterin Ressort Fortbildung der ÄKWL 

 

 

 

 

Die Veranstaltung ist im Rahmen der Zertifizierung 

der ärztlichen Fortbildung der ÄKWL mit 

4 Punkten (Kategorie: A) anrechenbar. 

Webinar 

Voraussetzungen für die Teilnahme: 

▪ eine stabile Internetverbindung 

▪ die aktuellste Version der Browser Mozilla 

Firefox, Google Chrome oder Microsoft Edge, 

bzw. Safari bei iOS 

▪ ein funktionierendes Audiosystem (z. B. 

Kopfhörer) 

▪ ggf. eine Webcam und ein Mikrofon 
Hinweis  

Das Webinar schließt mit einer Lernerfolgs-

kontrolle über die ILIAS-Lernplattform ab. 

Nutzen Sie den Online-Fortbildungskatalog oder 

die Fortbildungs-App der Akademie für 

medizinische Fortbildung der ÄKWL und der 

KVWL, um sich zu der Veranstaltung 

anzumelden: 

 

www.akademie-wl.de/app 
 

www.akademie-wl.de/fortbildungskatalog 

 

mailto:lena.rimachi.romero@aekwl.de
http://www.akademie-wl.de/fortbildungskatalog

